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Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern,  
Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Erreichbarkeit Ort der Sprechstunde Sprechzeit
Groß
Kordshagen

Herr
Volkert Thomsen

Tel.: 038231 45390
E-Mail: volkert.thomsen@t-online.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Jakobsdorf Frau
Iris Basinski

Tel.: 038327 60323 Gemeindezentrum
Jakobsdorf,
Schmiedeweg 3,
18442 Jakobsdorf

nach Vereinbarung

Lüssow Herr
Thomas Kamphues

Tel.: 0176 81725296
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-luessow.de
Homepage: www.gemeinde-luessow.de

Dorfgemeinschaftshaus
„Dörphus“,
Hauptstraße 23,
18442 Langendorf

nach Vereinbarung

Niepars Frau
Bärbel Schilling

Tel.: 038321 286
Homepage: www.gemeinde-niepars.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Pantelitz Herr
Fred Schulz-Weingarten

Tel.: 038321 790072
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-pantelitz.de
Homepage:
www.gemeinde-pantelitz.de
twitter.com/pantelitz

Gemeindezentrum
Schwarzer Weg 8,
18442 Pantelitz

nach Vereinbarung

Steinhagen Herr Prof.  
Dr. Ludwig Wetenkamp

Mobil: 0151 53241886
E-Mail: 
Buergermeister-Steinhagen@
wetenkamp.de

Feuerwehrhaus Negast
Hauptstraße 23,
18442 Negast

nach Vereinbarung

Dorfbegegnungshaus
Dorfstraße 62,
18442 Steinhagen

nach Vereinbarung

Wendorf Herr
Heinz-Werner Jennek

Tel.: 03831 497057 Feuerwehrgerätehaus/
Gemeindezentrum
Neu-Lüdershäger-Weg 5,
18442 Neu Lüdershagen

nach Vereinbarung

Zarrendorf Herr
Christian Röver

Tel.: 038327 694064
Mobil: 0172 2863329
E-Mail: buergermeister.roever@
zarrendorf.de

Gemeindehaus
Bahnhofstraße 22 b,
18510 Zarrendorf

nach Vereinbarung

Amt Niepars

Der Amtsvorsteher
Behördenrufnummer für Verwaltungsfragen aller Art -

Telefon-Nr.: 115
Gartenstraße 69 b
18442 Niepars
IBAN: DE21 1203 0000 0000 1042 24 E-Mail: info@amt-niepars.de
BIC: BYLADEM1001 Homepage: www.amt-niepars.de
Bank: Deutsche Kreditbank Vorwahl 038321-

Fax Hauptamt und Finanzen 661-61
Bauamt 661-63
Ordnungsamt 661-28

Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr Amtsvorsteher: Herr Fred Schulz-Weingarten 661-10
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr Leitender
Mittwoch: geschlossen Verwaltungsbeamter: Herr P. Forchhammer 661-10
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Hauptamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321

Leiter
Hauptamt/Zentrale Dienste
Vertragswesen Herr A. Wipki 661-51 vertragsmanagement@amt-niepars.de
Hauptsekretariat/Öffentlichkeitsarbeit Frau C. Frick 661-10 c.frick@amt-niepars.de
Standesamt/Amtsarchiv Herr S. Westphal 661-13 s.westphal@amt-niepars.de
Personalwesen/Arbeitsförderung Frau I. Holst 661-14 i.holst@amt-niepars.de
Gremien- und Sitzungsdienst/
Wahlen/Amtskurier/Öffentlichkeitsarbeit

Frau K. Papke
Frau A. Schmidt

661-11
661-12

k.papke@amt-niepars.de 
a.schmidt@amt-niepars.de

Kita/Schulen/Lehrlingsausbildung Frau M. Mäckelburg 661-15 kita-schule@amt-niepars.de
Gebäudemanagement/Kultur/
Demokratie Leben Frau L. Trösch 661-17 l.troesch@amt-niepars.de
IT & E-Government Herr M. Eisenhut 661-57 m.eisenhut@amt-niepars.de
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Finanzen
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321-

Leiterin Finanzen Frau A. Nickel 661-20 a.nickel@amt-niepars.de
Kassenleitung Frau J. Harder 661-21 j.harder@amt-niepars.de
Kasse Frau L. Steinweller 661-23 l.steinweller@amt-niepars.de
Steuern/Außendienst Vollstreckung Herr D. Radke 661-25 steuern@amt-niepars.de
Vollstreckung Frau P. Holzmann 661-24 p.holzmann@amt-niepars.de
Haushaltsplanung/Jahresabschlüsse Frau I. Gladrow 661-22 i.gladrow@amt-niepars.de
Wohngeld/Außendienst Vollstreckung Herr R. Möller 661-36 r.moeller@amt-niepars.de
Steuern/Begrüßungsgeld Frau F. Heinig 661-53 f.heinig@amt-niepars.de
Geschäftsbuchhaltung Frau M. Hildebrandt 661-54 m.hildebrandt@amt-niepars.de
WBV Gebühren/Umsatzsteuer Frau C. Möller 661-27 c.moeller@amt-niepars.de
WBV Gebühren/Jahresabschlüsse Frau S. Bandelin 661-52 s.bandelin@amt-niepars.de

Bauamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321-

Leiterin Bauamt Frau S. Lüsch 661-40 s.luesch@amt-niepars.de
Bau- und Planungsrecht; Projektsteuerung Frau K. Schäfer 661-41 k.schaefer@amt-niepars.de

Liegenschaften/Friedhofsverwaltung
Frau S. Mann
Frau A. Wanke 661-45

s.mann@amt-niepars.de
a.wanke@amt-niepars.de

Bau- und Planungsrecht;
Beiträge/Gebühren Herr L. Broschatt 661-42 l.broschatt@amt-niepars.de
Projektsteuerung u. -förderung; öffentliches Grün Herr A. Kutschke 661-43 a.kutschke@amt-niepars.de
Straßenunterhaltung/Abwasser-Wasser Herr T. Fröhlian 661-47 strassenunterhaltung@amt-niepars.de
Gebäudeunterhaltung/Unterhaltung 
von Bushaltestellen und Spielplätzen Frau M. Weise 661-46 gebaeudeunterhaltung@amt-niepars.de
Vergabe Frau S. Richter 661-44 vergabe@amt-niepars.de

Ordnungsamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321-

Leiter Ordnungsamt Herr M. Schumacher 661-30 m.schumacher@amt-niepars.de
Meldewesen Frau A. Gräming 661-35 einwohnermeldeamt@amt-niepars.de
Gewerbe/Brandschutz/Fischerei/
Sondernutzung/Fundbüro Frau V. Stiller 661-31 v.stiller@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten Frau J. Rurik 661-37 j.rurik@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten Herr D. Kochanski 661-38 d.kochanski@amt-niepars.de

Polizeistation Niepars
Herr D. Hillmann Vorwahl: 038321-
Herr R. Müller 662 850

Bauhöfe
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171 3637488
Gemeinde Niepars Frau S. Breitsprecher 0171 4235883
Gemeinde Pantelitz Herr E. Herzig 0163 6399881
Gemeinde Steinhagen Herr H. Czerwinski 0171 2317029
Gemeinde Wendorf Herr J. Stendorf 0151 61418317
Gemeinde Zarrendorf Herr M. Holzmann 0160 90298098

Ansprechpartner für Vermietung gemeindeeigener Räumlichkeiten für private Feiern und Veranstaltungen
(Zu den einzelnen Räumlichkeiten finden Sie weitere Hinweise auf der Homepage des Amtes Niepars

„www.amt-niepars.de“, dort unter den jeweiligen Gemeinden!)
Gemeinde Jakobsdorf Frau B. Giese 038327 699377
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171 3637488
Gemeinde Niepars Frau E. Sieminewski 038321 60480

Gemeinde Niepars/OT Neu Bartelshagen
Frau S. Wojciechow-
ski 038321 60536

Gemeinde Niepars/OT Kummerow Herr G. Harport 038321 438
Gemeinde Pantelitz Frau C. Goluch 038321 159122
Gemeinde Steinhagen/OT Negast Herr J. Selk 0151 52938973

Gemeinde Steinhagen/OT Steinhagen
Frau D. Rieck
(Schule Steinhagen) 038327 60649

Gemeinde Wendorf Herr M. Prczybilla 0173 2903734
Gemeinde Zarrendorf Herr C. Röver 0172 2863329



Niepars – 4 – Nr. 10/2022

IMPRESSUM:
Nieparser Amtskurier – Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
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Anschrift des Verlages.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 5.120 Exemplare; Erscheinung: monatlich

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 

kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus in 
4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei 
unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwie-
dergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier 
veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. 
Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
Das Mitteilungsblatt kann gegen Porto- und Versandkosten in der Pressestelle der 
Verwaltung auf Antrag abonniert werden.

Gasmangellage - Empfohlene Vorsorgemaßnahmen
Zur Zeit ist es noch völlig unklar, ob es in den kommenden Winter-
monaten zu einer Gasmangellage in Deutschland kommen kann, 
in deren Folge es auch zu einer Strommangellage und Treibstoff-
mangellage kommen könnte. Träte eine solche Situation ein, so 
könnte es auch zu kurzfristigen Engpässen bei der Versorgung 
mit Lebensmitteln kommen, da dann die Discounter und Lebens-
mittelmärkte nicht mehr beliefert werden können und ein Verkauf, 
wegen der auf Strom angewiesenen Kassensysteme, nicht mehr 
erfolgen könnte.
All das ist schwer vorauszusehen. Es wird jedoch empfohlen, 
einen gewissen Grundvorrat an Lebensmitteln vorzuhalten, um in 
einem solchen Falle unabhängig vom täglichen Einkauf zu sein. 
Bitte berücksichtigen Sie dies bei Ihren gegenwärtigen Einkäufen, 
ohne jedoch in Hamsterkäufe oder gar Panik zu verfallen.
Ein kritischer Punkt ist auch das Heizen mit elektrischen Heizgerä-
ten bei einem möglichen Ausfall der Gasversorgung: diese Geräte 
sollten möglichst gar nicht oder nur im ganz geringen Maße zum 
Einsatz kommen! Sollten viele dieser elektrischen Heizgeräte 

zeitgleich betrieben werden, so ist, wegen des hohen Stromver-
brauchs dieser Geräte, mit einem Zusammenbruch der örtlichen 
und überörtlichen Stromnetze zu rechnen. Das würde dann bedeu-
ten, dass größere Bereiche sodann völlig ohne Strom verbleiben.
Denken Sie gegebenenfalls auch daran, einen ausreichenden 
Medikamentenvorrat vorzuhalten!

Weitere Informationen sind über das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK), Postfach 1867, 53008 Bonn, 
Telefon 0228 - 99 550 0 oder 0228 - 99 550 3670 (Montag bis 
Freitag, 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr), Internetseite: www.bbk.bund.de, 
E-Mail: info@bbk.bund.de erhältlich. Dort kann auch die Broschüre 
„Katastrophenalarm“ (früher: „Für den Notfall vorgesorgt“) in digi-
taler Form eingesehen oder als Heft angefordert werden. Diese 
Broschüre enthält sinnvolle Vorsorgehinweise für alle Arten von 
Katastrophen wie Hochwasser, Stromausfall, Unglücksfälle usw.

Fred Schulz-Weingarten
Amtsvorsteher
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Bekanntmachung des Amts Niepars
Folgende Grundstücke stehen zum Verkauf:

Baulandfläche
Langendorf Baugrundstück mit ca. 1.172 qm zu einem Kauf-

preis von 145,- €/qm
Zühlendorf Wohnbaufläche mit ca. 510 qm zu einem Kauf-

preis von 85,- €/qm
Buschenhagen Mehrzweckgebäude mit 2600 qm großem 

Grundstück, Verkauf nach Höchstgebot jedoch 
mind. 220.000, - €

Weiterhin werden im Amtsbereich angeboten in:
Gewerbegebiete

Lüssow, mit ca. 9.200 qm 20,00 €/qm
Langendorf, mit ca. 3063 qm, 20,00 €/qm
Groß Lüdershagen, mit ca. 3695 qm, 20,- €/qm

Privatverkauf
Langendorf Grundstück mit Doppelhaushälfte, mit 359 qm, 

zu einem Kaufpreis von 395.000, - €

gez. St. Mann

Interessenten melden sich bitte im Amt Niepars, Frau St. Mann, 
SB-Liegenschaften,
E-Mail: s.mann@amt-niepars.de
oder Tel.: 038321 66145 / Fax: 038321 66161.

Einwohnerversammlung  
in Groß Kordshagen

Das historische Windschöpfwerk ist 
eine schmucke Landmarke.

Es war schon ein kleines 
bisschen festlich einge-
deckt im Kommunalen 
Mehrzweckgebäude 
Flemendorf anlässlich 
der Groß Kordshäger 
Einwohnerversamm-
lung. Denn an ihrem 
Ende sollte mindes-
tens ein guter Grund 
stehen, anzustoßen. 
Zuvor jedoch stellten 
sich Mitglieder der Ge-
meindevertretung den 
Fragen interessierter 
Einwohner und Bürger-
meister Volkert Thom-
sen überbrachte weite-
re überwiegend positive 
Nachrichten. So sei die 
Reparatur des histori-
schen Windrades nun 
abgeschlossen. Vertikal 
fixiert, kann es sich hori-
zontal noch in den Wind drehen, so der Bürgermeister.

Die Vorarbeiten für den Radweg zwischen Arbshagen und Fle-
mendorf machen Fortschritte, die Leistungsphasen 1 und 2, die 
die Planung und die Vermessung beinhalten, sind fertiggestellt. 
Mit 20.000 Euro sei die Gemeinde für diese Architektenarbeiten 
in Vorleistung gegangen. Den größten Teil der Kosten, auch die 
spätere Pflege, übernimmt das Straßenbauamt, in dessen Eigen-
tum der Radweg dann übergeht. Läuft alles planmäßig, sollte der 
Bau im Mai 2023 beginnen und im Oktober 2023 beendet sein. 
So weit ist man mit dem mehr als wünschenswerten Ausbau des 
Radwegs Flemendorfer Hafen - Zipke - Barth noch lange nicht, 
unter anderem bedürfte es weitaus höherer Fördermittel.

Leichte Verzögerungen habe es bei der Erstellung des Be-
bauungsplanes „Wohngebiet am Kirchsteig“ gegeben. Östlich 

Scheckübergabe der HanseGas GmbH  
an das Amt Niepars

Am 12. September 2022 hat die Kommunalbeauftragte des Gas-
netzbetreibers HanseGas GmbH, Frau Karin Sensen, dem Amt 
Niepars einen Scheck über 600 € übergeben. Dafür danken wir 
der Firma HanseGas GmbH sehr herzlich! Die 600 € wurden für 
Sprachkurse der ukrainischen Flüchtlingsfamilien eingesetzt, 
die gegenwärtig in unserer amtsangehörigen Gemeinde Groß 
Kordshagen untergebracht sind. Durch ein Angebot der Volks-
hochschule Vorpommern-Rügen konnten diese Deutsch-Kurse 
realisiert werden.
Wir hoffen, damit einen kleinen Beitrag zur Integration der Fami-
lien in Deutschland geleistet zu haben!

Lisa Trösch
Sachbearbeiterin Vertragsmanagement und Kultur

v. l. n. r.: Karin Sensen, HanseGas GmbH; Fred Schulz-Weingar-
ten, Amtsvorsteher; Bärbel Schilling, 1. stellvertretende Amtsvor-
steherin; Thomas Kamphues, 2. stellvertretender Amtsvorsteher; 
Peter Forchhammer, Verwaltungsleiter
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Herzdruckmassage. Ganz schön tief, ganz schön schnell, und 
ganz schön anders als im Fernsehen, hat sie ganz klar Priori-
tät vor einer Beatmung. Wenn die Herzdruckmassage erfolglos 
bleibt, kommt der Defibrillator zum Einsatz. Nur Ruhe, das Gerät 
spricht. Langsam und deutlich erklärt es verständlich Schritt für 
Schritt, wartet wenn nötig und prüft selbst, ob ein Stromstoß 
nötig ist. Das fasziniert und beruhigt.

Die anfängliche Zurückhaltung einzelner Skatbrüder war schnell 
überwunden, schließlich gab es jede Menge spannende Informa-
tion und interessanten Erfahrungsaustausch. Die Zeiten, in de-
nen Herzdruckmassage und Defibrillator Fachleuten vorbehalten 
waren, sind vorbei, klärte Annette Matthes auf. Die Sorge etwas 
verkehrt zu machen sei unbegründet, nichts zu tun, das schade 
am meisten, denn wenn Atmung und Herz erst einmal ausgesetzt 
haben, kann es für den Patienten kaum noch schlimmer kom-
men.“ Hat man die Handgriffe ein paar Mal gemacht, laufen sie 
im Ernstfall ganz automatisch und richtig ab, ohne dass man dar-
über nachdenken müsse, berichten viele Ersthelfer.

Rainer und Wiebke Struß, Annette Matthes: Herzdruckmassage 
und Defibrillator könnten jedes Jahr 10.000 Menschen vor dem 
plötzlichen Herztod bewahren. Auch Rainer und Wiebke Struß 
ließen sich von Annette Matthes (r.) zeigen, worauf es dabei an-
kommt. Foto: Retzlaff

„Das hat uns eine Menge gebracht,“ waren sich alle nach dem 
unterhaltsamen und lehrreichen Mittwochnachmittag einig, der 
Interesse an mehr weckte. Für den nächsten ersten Mittwoch im 
Monat sind aber keine Überraschungen geplant, da sind können 
dann neben Kaffee, Klönschnack und Kuchen auch Kreuz, Pik, 
Karo oder Buben wieder Trumpf sein.

Was: Klönen, Spielen, Kaffee trinken
Wann: Mittwoch 02. November ab 15:00 Uhr (und an jedem 

ersten Mittwoch im Monat)
Wo: Dorfgemeinschaftshaus in Flemendorf

Susanne Retzlaff
Gemeindevertreterin

Schön und fröhlich:  
Ortseingang Arbshagen wird bunt

Blauer Himmel, grüne Wiese - so viel kann man schon erah-
nen. Doch die Elemente am Ortseingang Arbshagen bekom-
men nicht nur mehr Farbe, sondern auch eine richtige Gestal-
tung. Motive unserer Landschaft, Ferien- und Freizeitzubehör, 
Reiseszenen, die Kleinbahn, Transportgüter aus Haushalt und 

und westlich des Fußballplatzes in Groß Kordshagen sollen 
Bauplätze für Einfamilien- und Doppelhäuser entstehen. Die 
Baureife der Grundstücke wird für das 2. Quartal 2023 erhofft. 
Das feuchte Frühjahr hat auch zu Verspätungen beim Bau des 
Campingplatzes geführt. Der nach wie vor anhaltende schwere 
Baustellenverkehr führt zu Belastungen in der Schulstraße. Mit 
den anwesenden Anwohnern wurden Möglichkeiten der Milde-
rung diskutiert, beispielsweise durch eine Regelung des Begeg-
nungsverkehrs.

Die Finanzlage der Gemeinde sei befriedigend, so der Bür-
germeister, ihre dauernde Leistungsfähigkeit ist gesichert und 
derzeit laufe alles haushaltplanmäßig. So bleibe man als Ge-
meinde handlungsfähig, auch wenn man keine großen Sprünge 
machen könne. Ausgesprochen erfreulich sei die Entwicklung 
des Fußballvereins, der inzwischen drei Jugendmannschaften 
aufweisen könne und im Sommer zum 50. Jubiläum mit dem 
Dorf ein tolles Fest feierte.

Die offizielle Übergabe der Schlüssel für das neue Löschfahr-
zeug an Feuerwehrchef Jörn Zimmermann war schließlich das, 
was es am Ende der Einwohnerversammlung zu feiern galt. Der 
schlagkräftigen Wehr mit ihren, im Vergleich zur Einwohner-
zahl vielen Mitgliedern, kommt auch der Erlös aus dem Verkauf 
des „Oldtimers“ zugute. Das neue Fahrzeug fällt insbesondere 
durch seine Kompaktheit auf. Fehlt eigentlich nur noch ein an-
gemessenes Gerätehaus.

Susanne Retzlaff
Gemeindevertreterin

Das neue Feuerwehrfahrzeug glänzte bereits auf dem Dorffest.

Herz war Trumpf  
am ersten Mittwoch im Oktober

Einladung für den November
Kuchen, Klönschnack und ein paar Runden Skat prägten einen 
ruhigen Start in den ersten Mittwochnachmittag im Oktober. 
Das sollte sich ändern, als Annette Matthes, wie angekündigt, 
mit ihren „Gummipüppchen“ das Dorfgemeinschaftshaus betrat. 
Nur noch Herz war Trumpf, denn „Leben retten“ stand nun auf 
dem Spielplan, mit Herzdruckmassage und Defibrillator!

Bereits vor einem guten Jahr hatte die Notfallsanitäterin in Groß 
Kordshagen ihren LWG-Mitgliedern die Maßnahmen nahege-
bracht, die Leben retten können. Ein Anlass war die Installation 
der drei Defibrillatoren in der Gemeinde. Nun galt es, das Er-
lernte zu festigen und neue Herzensretter zu gewinnen. Denn 
es kann täglich passieren, dass plötzlich einer umkippt und sich 
nicht mehr rührt. Was tun? Spielen wir das mal durch, schlug 
Annette Matthes vor. Ansprechen, Atmung prüfen, Notruf ab-
setzen und die Zeit bis zum Eintreffen der Profis nutzen, weitere 
Unterstützung organisieren. Und wenn der Patient nicht mehr 
atmet, das Herz nicht mehr schlägt, dann muss ein Helfer die 
Pumpfunktion übernehmen, per Herzdruckmassage. Einsatz 
für die „Püppchen“: Unter fachkundiger Anleitung konnten die 
Teilnehmenden einen geduldigen Plastik-Patienten „wieder-
beleben“. Die Dummies vermittelten ein realistisches Gefühl 
für Position, Kraftaufwand und Rythmus einer wirkungsvollen 
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hoffentlich auch das ein oder andere Mitglied für unseren Verein 
gewinnen konnten.

Neue Freizeitshirts für die Bambinis und F-Jugend

Für unsere Bambinis und die F-Jugend hatte vor kurzem Dana 
Senger, Mutter eines unserer Spieler von der F-Jugend, eine 
Überraschung parat. Sie sponserte neue Freizeitshirts für die 
Kids, welche sie beim Sport, in der Schule, Kita oder einfach in 
ihrer Freizeit tragen können. Mit strahlenden Gesichtern wurden 
die neuen Shirts gleich übergestreift. Dana erhofft sich mit dem 
Sponsoring, dass die Verbundenheit zum Verein und das Team-
gefühl weiter ausgeprägt wird. Wir, vom FV Blau-Weiß 72 Groß 
Kordshagen, sagen herzlich Dankeschön für diese tolle Aktion.

Neue Shirts für die Bambinis und F-Jugend

Sanierung der Sanitärcontainer

Es ist vollbracht. Die Sanierung unserer Sanitärcontainer ist 
abgeschlossen und der gesamte Verein ist sehr stolz auf das 
Ergebnis. Um dieses ausführlicher zu würdigen, werden wir in 
der nächsten Ausgabe im November etwas detaillierter auf den 
Abschluss der Arbeiten am Sanitärcontainer eingehen.

Suche nach Spielern und Trainern

Wie immer sind wir sehr daran interessiert, dass unser Verein 
weiterhin wächst und dies in allen Bereichen. Neben Fußball-
interessierten im Bereich der Herrenmannschaft und unseren 
Jugenden suchen wir nach weiteren Trainern für unsere Ju-
gendbereiche. Wer es sich vorstellen kann, abseits des Fuß-
balls dem Verein ehrenamtlich weiter zu helfen, kann sich gerne 
bei uns melden.

Hier eine Liste der Ansprechpartner für die einzelnen Bereiche:

Sparte Jahrgang Ansprechpartner Rufnummer
Herrenmannschaft Jörn Wenzel 0175 9490428
D-Jugend 2010-2011 Christian Haas 0176 32658310
E-Jugend 2012-2013 Lars Klug 0176 72277914
F-Jugend 2014-2015 Frank Böttcher 01590 

6733952
G-Jugend 
(Bambini)

2016 Frank Böttcher 01590 
6733952

Vereinsarbeit Tom Solbrig 0176 
23536499

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit

Landwirtschaft werden Trafostation und Wartehäuschen zieren. 
Dargestellt mit viel Liebe und ein wenig Augenzwinkern span-
nen sie einen Bogen zwischen gestern und morgen. Besucher 
der Einwohnerversammlung konnten bereits einen Blick auf 
die Entwürfe werfen. Groß Kordshagen gehört zu den wenigen 
Gemeinden, in denen sich alle drei originalen Kleinbahnwarte-
häuschen erhalten haben. Das Exemplar in Arbshagen hatte ur-
sprünglich einen Raum für die zu transportierenden Güter und 
einen für die Menschen, die auf den nächsten Zug warteten. Ab 
der 43. Kalenderwoche könne mit dem Beginn der Feinarbei-
ten gerechnet werden, wobei dann auch das Wetter mitspielen 
muss, signalisieren die ausführenden Künstler. Die Kosten für 
die Gestaltung hat die E.dis übernommen.

Susanne Retzlaff
Gemeindevertreterin

Vorahnung: Die Umsetzung der künstlerischen Gestaltung des 
Ortseingangs Arbshagen rückt näher.

Neues von den Blau-Weißen
Saisonstart der Herrenmannschaft

Für unsere Herrenmannschaft war es in der neuen Kreisoberliga 
Saison 2022/2023 ein bisher sehr holpriger Start. Aus 8 Spie-
len konnten gerade mal 8 Punkte geholt werden. Damit steht 
unsere Herrenmannschaft derzeit auf dem elften Tabellenplatz. 
Das ist jedoch kein Grund die Köpfe hängen zu lassen und es 
wird weiterhin Vollgas gegeben, um den Anschluss nach oben 
wieder zu finden.

Jugendmannschaften im Aufbruch

Wie schon im August berichtet, starteten zum ersten Mal auch 
unsere F-, E- und D-Jugend mit ihren Ligaspielen. Alle Jugend-
en konnten sich zum ersten Mal im richtigen Wettkampfmodus 
mit anderen Mannschaften vergleichen. Erste Siege konnten 
gefeiert werden, aber auch Niederlagen mussten von unseren 
Jugendmannschaften verarbeitet werden. Unsere Trainer wis-
sen, dass noch viel Arbeit vor ihnen liegt, blicken jedoch zuver-
sichtlich in die Zukunft.

MGH Aktionstag in Altenpleen

Frank Böttcher (Trainer F-Jugend) am 
MGH Aktionstag

Am Samstag, den 
10.09.2022, fand am 
Mehrgenerationenhaus 
„Uns Hus“ in Altenpleen 
in Zusammenarbeit mit 
dem Landessportbund 
ein Aktionstag statt, 
bei dem sich regionale 
Sportvereine vorstellen 
konnten. Auch unsere 
Blau-Weißen waren mit 
einem Stand vor Ort und 
ein paar unsere Kids 
zeigten auf dem Bolz-
platz der Grundschule 
ihre Fertigkeiten am 
Ball. Ein rundum gelun-
gener Tag, an dem wir 

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 25. November 2022.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist  
am Montag, dem 14. November 2022.

Annahmeschluss für Anzeigen ist am 
Montag, dem 14. November 2022.
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Bekanntmachung 
 der Gemeinde Lüssow

Am 19.01.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Lüssow statt. Die ordnungsgemäße Bekannt-  
machung der Beschlüsse erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Lüssow am 04.02.2022 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“). Dort können Sie des Weiteren 
auch das öffentliche Protokoll, die Beschlussvorlagen nebst 
Anlagen sowie die weiteren Sitzungstermine der Gemeinde-
vertretung und sämtlicher Ausschüsse der Gemeinde Lüssow 
einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch  
rein informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüs- 
se im Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig ab- 
gesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Lüssow gratuliert

Frau Ute Jonas am 12.11. zum 75. Geburtstag
Frau Inge Hildebrandt am 15.11. zum 75. Geburtstag

Bekanntmachung  
der Gemeinde Jakobsdorf

Am 21.09.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Jakobsdorf statt. Die ordnungsgemäße Bekannt-
machung der Beschlüsse erfolgte gem. § 7 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Jakobsdorf am 12.10.2022 auf der Homepage 
des Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- 
und Ratsinformationssystem“). Dort können Sie des Weite-
ren auch das öffentliche Protokoll, die Beschlussvorlagen nebst 
Anlagen sowie die weiteren Sitzungstermine der Gemeindever-
tretung und sämtlicher Ausschüsse der Gemeinde Jakobsdorf 
einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch  
rein informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüs- 
se im Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig ab- 
gesehen.

Mandy Mäckelburg
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Jakobsdorf gratuliert

Frau Magda Thoms am 09.11. zum 70. Geburtstag
Herrn Alwin Milas am 23.11. zum 70. Geburtstag

Halloweenparty für unsere Kids
Am 30.10.2022 ist es Zeit für gruselige Outfits, spannende Spiele, 
Getränke aus dem Hexenkessel und coole Kinderdisco. 

Neben aufregender Musik von DJ Desto erwarten euch schleimige 
Überraschungen, schaurige Attraktionen und ein Kostümwettbewerb, 

der in Langendorf noch seinesgleichen sucht. 

Also - habt ihr Lust mit uns von 16.00 bis 20.00 Uhr
im Dörphus Langendorf eine Halloweenparty zu feiern? 

Dann schmeißt euch ins Hexen- oder Skelettkostüm, bringt gute Laune mit und lasst uns gemeinsam gruseln! 
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18.11.2022 20:00 Uhr Freizeitverein Obermützkow
23.11.2022 19:30 Uhr Dörphus Langendorf

Eintritt: 4 Euro

Das Landkino zeigt:

Landkino e.V.   Am Gutshaus 2   18442 Niepars
www.landkino-online.de info@landkino-online.de

(Frankreich 2021, Länge 1 Std. 38 Min)

Claude (Christian Clavier) hat sich inzwischen mit 
seinen Schwiegersöhnen abgefunden. 
Doch müssen sie wirklich überall da sein, wo er auch 
ist? Die Nähe zu seiner angeheirateten Familie macht 
ihm zu schaffen. 

Doch anlässlich des 40. Ehejubiläums von Claude und 
seiner Frau Marie Verneuil (Chantal Lauby) planen die 
Töchter ein großes Fest. Es ist als Überraschung 
gedacht und soll im Haus von Claude und Marie in 
Chinon stattfinden. 

Natürlich dürfen die Schwiegereltern der vier Frauen 
nicht fehlen. Was Monsieur Claude allerdings davon 
hält, nicht nur mit den Schwiegereltern seiner Töchter 
auskommen zu müssen, sondern sich gleich den Eltern 
jedes Schwiegersohns für ein paar Tage auszuliefern, 
bleibt abzuwarten. 

Chaos ist vorprogrammiert und es verspricht ein 
turbulentes Familientreffen zu werden, bei dem Welten 
aufeinanderprallen.

Der dritter Teil der Reihe „Monsieur Claude und seine 
Töchter“. 

Quelle: www.filmstarts.de 

Monsieur Claude und sein großes Fest
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Hilfe sie jedem einzelnen Bürger angedeihen lassen, ohne, 
dass wir uns dessen bewusst sind! Wenn man bedenkt, dass 
das alles in ihrer Freizeit geschieht, kann man dieses Ehrenamt 
nicht hoch genug einzuschätzen! Sie sind bereit, sogar ihr Le-
ben in die Waagschale zu legen!

Ich möchte aber auch den Anwohnern der jeweiligen Ortsteile 
recht herzlich danke, die die Kameraden mit Getränken versorg-
ten und viele aufmunternde Worte fanden.

In Kummerow ist wieder das alte Problem zu Tage getreten: der 
Löschwassermangel! Der vorhandene Hydrant gibt nicht die nö-
tige Menge Wasser frei!

Hier ist natürlich die Gemeinde in der Pflicht! Wir kennen das 
Problem. In unserer Feuerwehrbedarfsplanung findet es Be-
achtung. Die Realisierung in kurzer Zeit ist aber nicht möglich, 
weil zuerst der Stützpunkt in Neu Bartelshagen aktiviert werden 
muss.

Wir bitten um Verständnis!

Gut gemeinte Hinweise zur Heizperiode  
in diesem Winter!

Wir alle wissen, dass wir in diesem Jahr besonders sorgsam 
mit den Gas - Ressourcen während der Heizperiode haushalten 
sollen. Eine Erwartung, die schwer zu realisieren ist!

Nach der Wende wurden die meisten Öfen abgerissen und Gas- 
bzw. Ölheizungen installiert. Heute zeigt sich, dass ausgerech-
net dieser Modernisierungsakt zum Problem wird!

Besonders hart trifft es die älteren Mitbürger, da ihre Aktivitäten 
schon sehr begrenzt sind. Ich bitte Sie, als Familienangehörige 
und Nachbarn, achten Sie auf Ihre Mitbürger!

Über die Sommermonate wurden wir durch die Presse infor-
miert, dass die elektrischen Heizgeräte vieler Händler ausver-
kauft sind. Daraus schließe ich, dass der Gebrauch von Heizge-
räten als alternative Wärmequelle angedacht ist.

Das ist keine gute Idee!

Der elektrische Strom ist auch nur begrenzt verfügbar! Es kann 
zu Stromausfällen kommen oder zur Überlastung der Stromlei-
tungen. Die Folge davon kann sein, dass Kabel und Steckdosen 
überhitzen und sich entzünden können. Das wiederum kann 
Brände nach sich ziehen, die noch mehr Leid über uns bringen.

Bitte denken Sie bei ihren Entscheidungen immer daran, den 
Winter möglichst schadlos zu überstehen! Suchen Sie die Nähe 
Ihrer Freunde, in Gesellschaft ertragen sich schwierige Situati-
onen leichter!

Auch die Gemeinde hilft, wo sie kann! Gebäude mit Ofenheizun-
gen haben wir allerdings auch nicht!

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

Vierzehnte Berufsmesse  
an Nieparser Schule

wir möchten auch in diesem Jahr wieder eine Berufsmesse an 
unserer Schule durchführen und gehen davon aus, dass sie am 
09.11.2022 planmäßig in der Aula der Regionalen Schule Nie-
pars „Prof. Gustav Pflugradt“ stattfinden kann.

In der Zeit von 09:45 - 13:00 Uhr treffen sich wieder etwa 20 
Unternehmen und Einrichtungen sowie die zukünftigen Auszu-
bildenden. Die Berufsmesse soll im Rahmen der Berufsorientie-
rung dazu beitragen, dass jeder Schüler und jedes Unternehmen 
in der Region den Ausbildungsplatz bzw. den Auszubildenden 
findet, der zu ihm passt.

Interessierte Unternehmen können sich unter 038321 310 an 
die Regionale Schule Niepars wenden. Selbstverständlich wür-
den wir uns auch über den Besuch interessierter Eltern freuen.

S. Herrmann

Bekanntmachung der Gemeinde Niepars
Am 20.09.2022 fand eine Dringlichkeitssitzung der Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Niepars statt. Die ordnungsgemäße 
Bekanntmachung der jeweiligen Beschlüsse erfolgte gem. § 
9 der Hauptsatzung der Gemeinde Niepars am 27.09.2022 auf 
der Homepage des Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und 
dort im „Bürger- und Ratsinformationssystem“). Dort können 
Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die Beschluss-
vorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungstermine der 
Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse der Gemeinde 
Niepars einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Kathleen Papke
Sitzungsdienst

Bekanntmachung der Gemeinde Niepars
Am 19.05.2022 fand die Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Gemeinde Niepars statt Die ordnungsgemäße 
Bekanntmachung der jeweiligen Beschlüsse erfolgte gem. 
§ 9 der Hauptsatzung der Gemeinde Niepars am 11.10.2022 auf 
der Homepage des Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und 
dort im „Bürger- und Ratsinformationssystem“). Dort können 
Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die Beschluss-
vorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungstermine der 
Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse der Gemeinde 
Niepars einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Niepars gratuliert

Herrn Christian Ahlmeyer am 09.11. zum 80. Geburtstag
Herrn Herbert Kirschner am 11.11. zum 70. Geburtstag
Frau Sabine Heise am 21.11. zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Knaack am 23.11. zum 75. Geburtstag
Frau Ingelore Beda am 23.11. zum 70. Geburtstag

Informationen 
 für die Bürger der Gemeinde Niepars

Brände in der Gemeinde

In der Woche der Herbstferien wurde die Gemeinde von zwei 
Bränden heimgesucht. Bei einem Brand in Niepars musste so-
gar ein Mensch sein Leben lassen, wahrscheinlich die Hausbe-
sitzerin!

Bei dem anderen ist ein leerstehendes Gebäude in Kummerow 
niedergebrannt.

Die Gemeindewehr und weitere Wehren des Amtsbereiches 
und der Hansestadt Stralsund waren im Einsatz und haben in 
den beiden aufeinanderfolgenden Abenden und Nächten bis zur 
Erschöpfung ihren Dienst gemacht.

Im Namen der Gemeindevertretung und vieler Bürger der Ge-
meinde danke ich den Kameraden für ihren aufopferungsvollen 
Einsatz!!! Erst bei so brisanten Einsätzen kann man ermessen, 
welchen Risiken die Kameraden ausgesetzt sind und wieviel 
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Siegerehrung vor der gesamten Grundschule

Jugendclub Niepars > 18442 Niepars > Parkweg 6 
Verein:       Jugendhaus Storchennest e.V. > 18442 Niepars> Gartenstraße 2 

Gabi Framke 
JSA Niepars 
Handy: 01734768544 
Tel.-Club: 038321 69515 
Mail: jsa-niepars@jugendhaus -storchennest.de 

    

2. Spendenflohmarkt- Jugendclub Niepars              

>>>>>> Am 12.11.2022 von 10 Uhr-16 Uhr  
                             findet  
                 im Sportlerheim Niepars  
                    der   2. Flohmarkt  statt.  
Hierzu möchten wir „Klein“ und „Groß“ zum 
schnökern, stöbern und kaufen einladen. 

 
Kommt vorbei, wir haben viele schöne Sachen, die einen 
neuen Besitzer suchen 
 

    

 

 

 

Wer sich einen Verkaufsstand sichern möchte, meldet sich bis zum 04.11.22 
bei mir an!     

Zwei Großbrände in der Gemeinde Niepars - 
innerhalb von 48 Stunden

Die Nächte vom 11.10.2022 bis zum 13.10.2022 haben wieder 
mal gezeigt, wie wichtig die Arbeit des Ehrenamtes in den Hilfs-
organisationen ist.
Es liegen Stunden hinter uns, die körperlich und mental kräfte-
zehrend für alle Beteiligten waren.

In den späten Nachmittagsstunden des 11.10.2022 wurden wir 
zu einem Brand in der Gartenstraße alarmiert. Das Einsatzstich-
wort bestätigte sich bereits auf Anfahrt unserer Einsatzkräfte 
zum Gerätehaus. Nun war besondere Eile geboten, denn die 
Meldung sagte weiterhin aus, es sei Menschenleben in Gefahr. 
Hier zählt jede Sekunde.
Beim Eintreffen unserer Kameraden und Kameradinnen am Ein-
satzort brannte das Erdgeschoss des Einfamilienhauses bereits 
in voller Ausdehnung. Wohlbehalten konnten wir in dem Gebäu-
de, zu unserem Bedauern, niemanden mehr auffinden. Die Po-
lizei hat hierzu bereits in der Nacht Ermittlungen aufgenommen.

Dem Umsonstladen Niepars droht das Aus - 
Wer kann helfen?

Wir suchen dringend Räumlichkeiten für unseren Laden, da das 
seit 6 Jahren laufende Projekt zum 31. Dezember 2022 endet.

Eine sinnvolle Einrichtung

• Was der Eine nicht mehr benötigt, ist für Andere noch von 
Nutzen

• Ressourcenschonendes Wiederverwenden - ein Gebot 
unserer Zeit

• Gerade Kinder verlassen unsere Räume nach einem inter-
essanten Fund mit einem breiten Lächeln im Gesicht

• Treffpunkt auch zum Verweilen für Jung und Alt
Wir suchen daher dringend neue Räumlichkeiten, um dieses 
hilfreiche Projekt weiterführen zu können.
Bitte meldet euch beim Team vom Umsonstladen im Parkweg 
4 in Niepars!

B. Möller
vom Team des Umsonstladens

Veranstaltungen im Dezember 2022
Der Kulturausschuss der Gemeinde Niepars lädt am Donners-
tag, 01.12.2022 in der Aula der Schule Niepars zum Landes-
polizeiorchester ein. Der Kartenvorverkauf startet am Diens-
tag, 15.11.2022 an folgenden Stellen:
• Friseursalon Mirella Vinke, Gartenstraße, Niepars
• Frau Edeltraud Sieminewski, Am Langen Saal, Niepars
Des Weiteren laden wir Sie herzlich zu unserer Seniorenweih-
nachtsfeier am Samstag, 03.12.2022 ein. Die Einladungen 
werden rechtzeitig verschickt. Auch in diesem Jahr bieten wir 
einen Hol- und Bringservice an, damit Sie an unserer Weih-
nachtsfeier teilnehmen können.

Für kurzfristige Änderungen wird um Verständnis gebeten, die-
se werden durch Aushänge und Presse bekanntgegeben.

Im Namen des Kulturausschusses Niepars

gez. Jeanette Kretschmer
Vorsitzende

„Auf die Plätze, fertig, los!“

Grundschul-Crosslauf 2022

Das Schuljahr 2022/2023 ist angelaufen und schon nach den 
ersten Wochen hieß es für unsere Grundschüler der Schule 
Niepars „Sport-frei!“. Am Mittwoch, den 07.09.2022, fand der 
traditionelle Grundschul-Crosslauf statt. Bei windigem Herbst-
wetter traten alle Schülerinnen und Schüler jeder Klassenstufe 
an den Start und erkämpften sich auf seiner Strecke von ca. 1,5 
km den Jahrgangsstufen-Sieg. Gelaufen wurde in Niepars auf 
dem Feldweg nach Zansebuhr und zurück.

Aus der Klassenstufe 1 beglückwünschen wir Frida Müller und 
Andrej Peters zu einem 1. Platz, gefolgt von Charlott Krüger und 
Fiete Schmiedgen, welche den Sieg in der 2. Klasse erreichten. 
In der 3. Klassenstufe gab es bei den Jungen gleich zwei erste 
Plätze. Torben Karow und Finn Menzel erreichten zusammen 
mit Amy Rose Wobig, sie bei den Mädchen, als erstes das Ziel. 
In der Klassenstufe 4 sagen wir herzlichen Glückwunsch an Ni-
klas Görtz und Gina Rebecca Klage.

Natürlich kann jeder unserer Grundschülerinnen und Grund-
schüler stolz auf sich und seine Leistungen sein, denn einfach 
war diese Herausforderung nicht! Deshalb freuen wir uns umso 
mehr, dass wirklich jeder Teilnehmer sein Bestes gegeben hat 
und tolle Ergebnisse erzielen konnte.

Im nächsten Jahr findet der nächste Crosslauf statt und wir sind 
schon jetzt gespannt, wer dann auf dem Siegerpodest ganz 
oben steht.

i.A. P. Prüter für das Grundschulkollegium
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Eine Unterstützung in dieser Form ist für die Rettungskräfte be-
sonders hilfreich.

Dennoch möchten wir die Bürger zeitgleich sensibilisieren.
Das Feuer übt seit Menschengedenken Faszination auf uns aus.
Indessen sind Passanten, die während des Einsatzes Fotos und 
Videos machen, zusätzliche Gefahrenquellen und Störfaktoren. 
Wir appellieren hier an Ihre Vernunft. Stellen Sie sich vor, es 
handelt sich um Ihr Hab und Gut oder sogar um das Leben Ihrer 
Angehörigen um das wir kämpfen. Wie würden Sie sich fühlen?

„Stark sind die Menschen, die anderen helfen,  
ohne etwas zurückzuverlangen.“

(unbekannt)Laura Behrens
Freiwillige Feuerwehr Niepars

Bekanntmachung der Gemeinde Pantelitz
Am 19.09.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Pantelitz statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 7 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Pantelitz am 10.10.2022 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Pantelitz einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Kathleen Papke
Sitzungsdienst

Amt Niepars
Der Amtsvorsteher

Bekanntmachung  
für die Gemeinde Steinhagen

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen 
hat in ihrer Sitzung am 01.09.2022 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen bestätigt 
den Eilbeschluss des Bürgermeisters vom 05.08.2022 zur Ein-
leitung und Durchführung eines Vergabeverfahrens als Direkt-
auftrag zur Stellung einer temporären Bauzaunanlage mit Bau-
WC für einen Zeitraum von ca. 6 Wochen.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/0/0/
Beschluss-Nr.:200-21/22

Die Gemeindevertretung Steinhagen beschließt die Durch-
führung der Vergabe zur Teilerneuerung von Fenster und Ein-
gangstür der „Alten Schule“ Steinhagen/OL Negast.
Hierfür wurde ein Fördermittelantrag eingereicht. Die Gesamt-
kosten für das Projekt belaufen sich auf ca. 42.463,54 €, die 
mögliche Förderquote liegt bei 75% was einer Fördersumme 
von 31.847,66 € entspricht. Der Eigenanteil für die Gemeinde 
Steinhagen beläuft sich somit auf 10.615,88 €. Dieses Projekt 
ist für das Haushaltsjahr 2023 angedacht.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/0/0/
Beschluss-Nr.:201-21/22

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen erteilt rück-
wirkend zum 21.08.2014
ihr Einverständnis zur Annahme einer Schenkung, in Form ei-
nes Vereinsgebäudes des Erdholländerwindmühlen Mühlenver-
ein Steinhagen e. V., an die Gemeinde Steinhagen.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/0/0/
Beschluss-Nr.: 202-21/22

Am Morgen des 12.10.2022 mussten wir erneut an die Einsatz-
stelle zurückkehren, um Nachlöscharbeiten zu tätigen und Si-
cherungsmaßnahmen am Gebäude durchzuführen.

Keine Zeit für eine Pause.

Am Abend des 12.10.2022 dann der nächste Alarm auf unseren 
Funkmeldeempfängern. Die Meldung lautete: - Brand einer Ba-
racke in Kummerow.
Die große Rauchsäule über dem Ortsteil war bereits auf Anfahrt 
deutlich zu erkennen. Mehrere Stunden waren wir hier mit den 
Löscharbeiten an dem leerstehenden Gebäude beschäftigt.
Durch die Amtswehrführung wurde zur Absicherung eine Brand-
wache eingerichtet, die über Nacht vor Ort bleibt.

Aufgeben ist keine Option, gemeinsam sind wir stark.

Wir sagen Danke! Danke, für die Unterstützung und für die groß-
artige Zusammenarbeit.
Mehr als 50 Einsatzkräfte verschiedener Organisationen waren 
jeweils an beiden Einsatzstellen tätig.

Unter der Einsatzleitung durch die Gemeindefeuerwehr Niepars 
waren beteiligt,
• Freiwillige Feuerwehr Pantelitz
• Freiwillige Feuerwehr Groß Kordshagen/Flemendorf
• Freiwillige Feuerwehr Steinhagen mit Ihrer Ortsfeuerwehr 

Negast
• Freiwillige Feuerwehr Jakobsdorf
• Freiwillige Feuerwehr Zarrendorf
• Freiwillige Feuerwehr Stralsund
• Berufsfeuerwehr Stralsund
• Freiwillige Feuerwehr Velgast
• Führungsunterstützungsgruppe Stralsund
• Technisches Hilfswerk Ortsverband Barth
• Schnelle Einsatzgruppe Rettungsdienst des Landkreises 

Vorpommern Rügen
• Amtswehrführung
• stellvertretender Kreisbrandmeister
• Feuerwehrtechnische Zentrale des Landkreises
• Org-Leiter Rettungsdienst
• Kriseninterventionsteam
• Polizei
• Kriminaldauerdienst
• Gas-, Strom- und Wasserversorger.

Dankbar sind wir zudem für die Bürger der Gemeinde, die uns 
mit Getränken versorgten, bis wir eine eigene Versorgung auf 
die Beine stellen konnten. Diese wurde anschließend durch un-
seren Ordnungsamtsleiter und unsere Bürgermeisterin sicher-
gestellt.
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Schönes Dorffest in Steinhagen
Nach zweijähriger Zwangspause aufgrund der Corona-Pande-
mie fand nun endlich wieder das beliebte Dorffest in Steinhagen 
statt, das in früheren Jahren nicht nur Einheimische, sondern 
auch Besucher aus dem Umland angelockt hat. Der Startschuss 
fiel am Samstag, um 14 Uhr mit der offiziellen Eröffnung durch 
den stellvertretenden Bürgermeister Roland Schmidt. Nach ei-
nem kleinen Programm der Grundschule begann endlich um 
15.00 Uhr das legendäre Tonnenabschlagen per Fahrrad. Bei 
den Kleinen konnte sich Mila M. aus Richtenberg über den Sieg 
freuen. In der Altersgruppe der 8 bis 13-jährigen schaffte es 
Mathilda S. aus Steinhagen und bei den Erwachsenen konnte 
nach Jahren „Brümmi“ den Sieg nach Hause fahren.

Unsere Sieger des Tonnenabschlagens 2022
DJ Mario hielt das musikalische Zepter und sorgte für gute Lau-
ne. Die Besucher durften sich auf Getränkewagen, Grill- und 
Imbissstände freuen. Im Dorfgemeinschaftshaus waren die Kaf-
feetische liebevoll gedeckt und es gab frischen selbstgebacke-
nen Kuchen.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen bestätigt 
den Eilbeschluss des Bürgermeisters vom 16.08.2022 für die 
Zuschlagserteilung als Direktauftrag zur Stellung einer tempo-
rären Bauzaunanlage mit Bau-WC für einen Zeitraum von ca. 6 
Wochen an eine Firma aus Rostock.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/0/0/
Beschluss-Nr.: 203-21/22

Die ordnungsgemäße Bekanntmachung der Beschlüsse 
erfolgte gem. § 10 der Hauptsatzung der Gemeinde Stein-
hagen am 27.09.2022 auf der Homepage des Amtes Niepars 
(www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinfor-
mationssystem“)
Niepars, 26.09.2022

Im Auftrag

gez. Kathleen Papke

Die Gemeinde Steinhagen gratuliert
Frau Helga Dangel am 03.11. zum 85. Geburtstag
Herrn Gerhard Schoschies am 04.11. zum 80. Geburtstag
Herrn Horst Eckelt am 07.11. zum 85. Geburtstag
Frau Irmtraut Schrank am 08.11. zum 80. Geburtstag
Frau Elke Sippel am 11.11. zum 70. Geburtstag
Herrn Wolfgang Steding am 11.11. zum 70. Geburtstag
Herrn Manfred Vangerow am 19.11. zum 70. Geburtstag
Frau Regina Prill am 23.11. zum 80. Geburtstag
Frau Waltraut Methling am 26.11. zum 70. Geburtstag
Frau Heidemarie Prützel am 26.11. zum 80. Geburtstag

Die Gemeinde Steinhagen gratuliert

zum 50. Hochzeitstag

am 24.11.

Herrn Herbert Böttcher und 
Frau Christel Böttcher
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Innen ist das Gebäude schon reichlich entkernt. Nur der Putz an 
den Innenwänden muss noch entfernt werden. In dem denkmal-
geschützten Schulgebäude werden alle Wände von Innen und 
der Boden fachgerecht gedämmt, so dass am Ende der Bauzeit 
das Gebäude energetisch auf dem neusten Stand sein wird. 
Auch die Schulräume werden sich an einigen Stellen verändern 
und durch Lernzonen ergänzt. Komplett neu wird auch ein gro-
ßer Raum in das bestehende Schulgebäude eingefügt, der als 
Essens-, Veranstaltungsraum und Cafeteria dienen wird.
Wir, die Gemeinde, das Bauamt und die Architekten, hoffen 
alle, dass die Sanierung und Neugestaltung der Schule zu Be-
ginn des neuen Schuljahres 2022/23 im Rahmen der geplanten 
Baukosten abgeschlossen sein werden. Die Schüler, Eltern und 
Lehrer können sich dann auf ein modernes Schulgebäude mit 
neuen Möglichkeiten für das Lernen und Leben in der Karl-Krull-
Grundschule freuen.

Dr. Ludwig Wetenkamp
Bürgermeister Samtgemeinde Steinhagen

Zwei Bauvorhaben beschäftigen zurzeit  
die Gemeinde Steinhagen.

Am Borgwallsee wird es auch 
langsam Herbst und die Blätter 
beginnen sich immer mehr zu 
verfärben. Auf der Aussichts-
plattform kann man schön be-
obachten, wie in der Natur nun 
langsam Ruhe einkehrt und die 
Einstimmung auf die kältere 
Jahreszeit beginnt.
Ruhiger wird es auch beim 
Baugeschehen am Tourismus- 
und Naturstützpunkt am Ein-
gang zur Seefestwiese. Nach 
vielen Jahren der Planung, der 
Ausschreibungen und der Bau-
zeit wird Anfang November das 
Gebäude fertig gestellt sein.
Es fehlen noch die Wandver-
kleidung aus Lärche an den 
Außenwänden und die Pflas-
ter- und Anlagearbeiten im Außenbereich.

Das Gebäude enthält dann einen größeren Raum, in dem Aus-
stellungen zur Information über Flora und Fauna und über die 
Trinkwassergewinnung am Borgwallsee geplant sind. Außer-
dem erhält man dort auch touristische Informationen. Weiterhin 
wird der Raum als Naturschule und für Vorträge genutzt werden 
können. Im Gebäude befinden sich noch eine öffentlich nutz-
bare Toilette und eine Toilette für Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen. Komplettiert wird es noch durch einen Lager-
raum für die Gemeinde. Auch an die Radfahrer wird gedacht. Es 
gibt Stellplätze für ihre Fahrräder zum Anschließen.
Die Gemeinde sucht noch weitere interessierte Bürgerinnen 
und Bürger, die sich zukünftig mit Ideen und Tatkraft bei der 
Nutzung des Natur- und Tourismusstützpunktes einbringen 
möchten. Melden sie gerne bei mir.

Dr. Ludwig Wetenkamp
Bürgermeister Samtgemeinde Steinhagen

Stangenklettern, eine Tombola, Bogenschießen und Seife sel-
ber herstellen sorgten für Abwechslung bei Groß und Klein. Die 
jüngsten Festbesucher kamen auf der Hüpfburg mit Rutsche, 
Kinderschminken und beim Zaubern mit Kasi auf ihre Kosten.

Ab 19 Uhr legt dann DJ Mario bis eine Stunde nach Mitternacht 
Tanzmusik vom Feinsten auf. Ein großes Dankeschön gilt allen 
mitwirkenden Vereinen, den Gemeindearbeitern, Händlern, so-
wie allen anderen Helfern und Organisatoren.

Frau I. Müller
Dorfverein der Gemeinde Steinhagen

Neues aus der Gemeinde Steinhagen:
Seit August hat der Schulbetrieb in der Grundschule Karl Krull 
wieder begonnen und die Herbstferien sind auch wieder vorbei. 
Nur etwas ist aktuell jetzt anders. Der Unterricht findet seit Au-
gust in der „Containerschule“ statt. Schüler und Lehrer haben 
sich mittlerweile in dem „neue Schulgebäude“ eingewöhnt und 
beginnen sich wohlzufühlen. Auch der morgendliche Bus- und 
Autoverkehr haben sich den Gegebenheiten gut angepasst.

Die Containerschule ist nur eine Zwischenlösung während der 
Sanierung und des Umbaus des eigentlichen Schulgebäudes. 
Es ist sichtbar an der Einrüstung des gesamten Gebäudes für 
die Arbeiten am Dach und den Außenwänden.
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Anlagen sowie die weiteren Sitzungstermine der Gemeindever-
tretung und sämtlicher Ausschüsse der Gemeinde Steinhagen 
einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Kathleen Papke
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Wendorf gratuliert

Herrn Uwe Gratopp am 07.11. zum 75. Geburtstag
Herrn Klaus-Rüdiger Krüger am 09.11. zum 70. Geburtstag

Aus der Gemeinde Wendorf
Eine Schule in Neu Lüdershagen! Im Amtskurier vom Septem-
ber habe ich versprochen, dass ich dieses Thema untersuchen 
werde. Nun werden sich viele, die ihre Schulzeit schon lange 
hinter sich haben, Eltern mit Schulkindern in Steinhagen, Nie-
pars oder Stralsund und vielleicht auch Kinder aus dem Kinder-
garten freuen oder wundern, dass es in Neu Lüdershagen auch 
ein Schulgebäude gibt. Für die Anregung zu dieser Geschichte 
bedanke ich mich ganz herzlich bei Herrn Hartmut Meier, Herrn 
Rainer Rudat und ganz besonders bei Frau Wanda Barnekow.
Die „Polytechnische Oberschule in Neu Lüdershagen“ - ein 
Thema, das ich in den nächsten Amtskurieren mit zwei weiteren 
Artikeln abhandeln möchte. Dafür ist es zu vielfältig und umfang-
reich. Daher soll diese Schule in drei Teilen vorgestellt werden:
• Anfänge und Geschichte dieser Schule. Kinder und Lehrer/

innen der Schule.
• Die Polytechnische Oberschule - was war das für eine 

Schule?
• Die Polytechnische Oberschule in Neu Lüdershagen - wie 

war das Lernen in dieser Schule.

Hohe Geburtstage und Ehejubiläen
Traditionell komme ich als Bürgermeister zu hohen Geburtsta-
gen (80.,85.,90. …) und zu Ehejubiläen ab der goldenen Hoch-
zeit, um die Glückwünsche der Gemeinde zu überbringen. Auf 
Wunsch komme ich an dem eigentlichen Tag, aber in der Regel 
einige Zeit später, um die Feier mit Familie und Freunden nicht 
zu stören. Wann die Jubiläen sind, erfahre ich von Frau Frick im 
Amt, die auch die Glückwunschkarten vorbereitet.
Ich habe nun erfahren: Einige Einwohner in der Gemeinde 
Steinhagen waren traurig, dass ich zu ihren runden Geburtsta-
gen oder Hochzeiten nicht erschienen bin. Ich habe von Ihren 
besonderen Jubiläen einfach keine Kenntnis gehabt. Das hat 
folgenden Grund. Wer sich bei Zuzug in die Gemeinde beim An-
melden im Ordnungsamt dazu bekannt hat, dass seine Daten 
(z.B. Geburtstage) nicht vom Amt veröffentlich werden sollen, 
dessen Daten und auch Geburtstagdaten dürfen auch nicht an 
mich weitergeleitet werden.
Wenn sie ihre Daten gesperrt haben und sie es dennoch wollen, 
möchte ich natürlich auch gerne zu ihren Jubiläen die Glück-
wünsche der Gemeinde überbringen. Deshalb informieren sie 
doch bitte Frau Frick im Amt darüber, dass sie sich über das 
Kommen des Bürgermeisters zu dem besonderen Geburtstag 
oder Hochzeit freuen würden. Ich komme gerne.

Dr. Ludwig Wetenkamp
Bürgermeister Samtgemeinde Steinhagen

Bekanntmachung der Gemeinde Wendorf
Am 21.09.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Wendorf statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 10 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Wendorf am 06.10.2022 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“). Dort können Sie des Weiteren 
auch das öffentliche Protokoll, die Beschlussvorlagen nebst 
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seinen Schülern, er war Invalide und wurde nicht eingezogen.
In unserer Gemeinde kamen nun noch 20 Kinder aus Industrie-
gebieten an und wurden hier unterrichtet. So waren es 77 Schü-
ler/innen, die gleichzeitig unterrichtet wurden. Unser Lehrer war 
auch noch Vertretungslehrer in Lüssow und Devin. Viele Kinder 
mussten in der häuslichen Wirtschaft die Väter ersetzen, da die-
se zum Kriegsdienst eingezogen waren.
Der Unterricht wurde nicht regelmäßig besucht. 1924 benötigte 
Herr Mau, Pächter des Gutes Neu Lüdershagen, für den Bau ei-
ner Feldbahn von Neu Lüdershagen nach Lüssow-Bahnhof ein 
Stück des Schulplatzes in Neu Lüderhagen. Dafür erhielt Neu 
Lüdershagen als Ausgleich einen Schulturnplatz, den es heute 
noch gibt - unseren Sport- und Spielplatz in Neu Lüdershagen!

1932 wurde das Gut Neu Lüdershagen besiedelt. Es entstanden 
13 neue Wohnhäuser.
Kurze Zeit später warf schon der Zweite Weltkrieg seine Schat-
ten voraus. Als der Krieg begann, wurden polnische Zwangsar-
beiter, mit ihren Familien, für die eingezogenen Männer unter-
gebracht.

An dieser zeitlichen Stelle möchte ich zunächst enden. Die 
schrecklichen Folgen des Zweiten Weltkrieges waren auch in 
Stralsund und unserer Gemeinde spürbar gewesen. Aber das 
Leben ging weiter und auch unsere Schule blieb nach dem 
Krieg bestehen. Zum Abschluss noch ein Foto von einer Ein-
schulung vor dem Gutshaus in Neu Lüdershagen! Erkennt sich 
jemand wieder - bitte melden!

Wesentliche Fakten und Daten konnte ich der Gemeindechronik 
entnehmen. Vielen Dank für die fleißige Arbeit an diesem Werk.

In eigener Sache bitte ich nun wieder um Hinweise und Anre-
gungen für Berichte aus unserer Gemeinde im Amtskurier und 
auf der Internetseite. Diese Mitteilungen können per E-Mail auf 
unserer Internetseite mir zugeschickt werden!

Hier noch einmal unsere Internetseite:
www.dorfvereine-wendorf.de oder über den QR-Code:

Wollen Sie aktuell informiert sein, über unser Dorf-und Vereins-
leben? So erhalten Sie, auf Antrag, eine E-Mail (NewsLetter) 
mit Neuigkeiten, Terminen und Aktivitäten. Diesen Antrag finden 
Sie auf unserer Internetseite oder beantragen Sie den NewsLet-
ter durch eine E-Mail an die Adresse:
feuerwehrunddorfvereinwendorf@web.de

Wilfried Bräunig
Gemeindevertreter

Begeben wir uns in die Geschichte unserer Schule, in die Ge-
schichte unserer Gemeinde!
Wir schreiben das Jahr 1908:
Am 1. April 1908 tritt ein neues Schulunterhaltungsgesetz in 
Kraft. Danach erfolgt die Aufbringung der Mittel zur Schulunter-
haltung zur Hälfte nach der Einkommenssteuer und zur Hälfte 
nach der Kinderzahl der Gemeindebezirke. Die Wahl erfolgte 
aus den Gütern Zitterpenningshagen, Gut Andershof mit Vor-
werk Teschenhagen und Tannengarten, Gut Groß Lüdershagen 
und dem Gut Neu Lüdershagen. Die Güter Groß Lüdershagen, 
mit vier Stimmen, und Neu Lüdershagen, mit 5 Stimmen, bilde-
ten den Schulvorstand!
Folgende Schulvorstandsmitglieder wurden gewählt:
• Herr Rittergutsbesitzer Matthies, Groß Lüdershagen,
• Herr Gärtner Dinse,
• Herr Gutspächter Mau, Neu Lüdershagen,
• Herr Büdner Drews, Neu Lüdershagen,
• Herr Pastor Palmgreen, Voigdehagen, als Vertreter der 

Geistlichkeit,
• Herr Lehrer Jahnke.

Das Schulgebäude befand sich in Neu Lüdershagen, Dorfstra-
ße 1 und ein weiterer Unterrichtsraum entstand im Gutshaus 
Neu Lüdershagen.

Hier einige Fakten, die zum Schulstandort Neu Lüdershagen - 
Groß Lüdershagen führten:

Gut Groß Lüdershagen
Besitzer: Paul Matthies
Größe: Vieh:
300 ha Acker 42 Pferde
18 ha Wiesen 140 Rinder
7 ha Umland 96 Schafe
2 ha Wasser 170 Schweine

Gut Neu Lüdershagen
Besitzer: Arthur Graf von Klot Trauvetter aus 

Hohendorf, Rittmeier a.D.
Größe: Vieh:
282 ha Acker 22 Pferde
79 ha Wiesen 70 Rinder
4 ha Weiden 40 Schweine
2 ha Holzung
4 ha Umland

1914 begann der Erste Weltkrieg. 1916 immer noch Krieg und 
die Lebensmittel werden rationiert. Die Schulkinder werden als 
Erntehelfer eingesetzt. Vieles wird gesammelt: Brennnessel für 
Stoff und auch Rotdornbeeren als Kaffeeersatz. 1917 - Krieg 
und kein Ende in Sicht. Die Versorgung mit Lebensmittel wird 
immer schwieriger. Um Heizmaterial zu sparen wird die Schule 
für sechs Wochen geschlossen. 1918 endete der Erste Welt-
krieg, jedoch erst im November. Bis dahin verschlechterte sich 
die Versorgungslage weiter. In der Schule blieb der Lehrer bei 
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Bekanntmachung  
der Gemeinde Zarrendorf

Am 29.09.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Zarrendorf statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Zarrendorf am 12.10.2022 auf der Homepage 
des Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- 
und Ratsinformationssystem“). Dort können Sie des Weite-
ren auch das öffentliche Protokoll, die Beschlussvorlagen nebst 
Anlagen sowie die weiteren Sitzungstermine der Gemeindever-
tretung und sämtlicher Ausschüsse der Gemeinde Zarrendorf 
einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Mandy Mäckelburg
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Zarrendorf gratuliert

Frau Ruth Burmeister am 05.11. zum 85. Geburtstag
Frau Karola Schwarzkopf am 11.11. zum 70. Geburtstag
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Treffpunkt 
KITA 

Spielbude
KITA

RAPPELKISTE Begleiten wird uns auch in diesem Jahr wieder die
„ Schalmeienkapelle Stralsund „
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Freitag 
11.11.22    

um   17:30 Uhr 
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Pflanzenbörse des Kulturvereins

Hallo liebe Zarrendorfer,

unser monatlicher Sonntagstreff wurde am 9. September 2022 
vom Kulturvereinsvorstand mit Spannung erwartet.
Erstmals sollte es ein „Mottotreff“ werden, verbunden mit einer 
Pflanzenbörse. Drei Gärtnerinnen hatten mit viel Elan ihren Gar-
ten umgebuddelt und Pflanzen und Samen zum Gemeindehaus 
geschafft. Ein Dankeschön an Karin Heidenreich-Lemmel, Ka-
rin Rieck und Heidrun Hunker.

Zarrendorfer Radtour
Hallo liebe Zarrendorfer,

Zum drit ten Mal 
startete am 24. Sep-
tember 2022 um 14 
Uhr die Zarrendorfer 
Radtour.
Ein wiederholtes 
Dankeschön an Pe-
ter Ricks, der ein-
mal im Jahr diese 
Radtour organisiert, 
sowie an Helma Fitz-
ner, die sich um die 
Pausenversorgung 
kümmerte.
Die diesmal etwas 
magere Beteiligung 
tat der guten Laune 
keinen Abbruch. Bei 
schönstem Herbst-
wetter radelten Jung 
und Alt zum Dän-
holm. Dort wurden sie schon von Helma mit leckerem Kuchen 
erwartet. Zum Abschluss noch ein kleiner Spaziergang zur Mole 
mit Blick auf Drigge, bevor die Rückfahrt gegen 17 Uhr am Ge-
meindehaus endete.
Wir hoffen auf ein nächstes Mal 2023 mit besserer Beteiligung 
und werden euch rechtzeitig informieren.

Liebe Grüße und bis bald

Im Namen des Kulturvereinsvorstandes
Astrid Meier

Nähkurs des Kulturvereins
Hallo liebe Zarrendorfer,

der Kulturverein möchte auf diesem Wege die Arbeit von Helma 
Fitzner würdigen, die kontinuierlich den Nähkurs durchführt. In 
jeder ungraden Woche im Monat treffen sich montags und frei-
tags Anfänger und Fortgeschrittene mit ihr im Gemeindehaus, 
um in die Geheimnisse der Nähkunst eingeweiht zu werden. 
Und das nun schon seit genau einem Jahr. Am 6. September 
trafen sich die Teilnehmer um ihr „Einjähriges“ zu feiern. Herzli-
chen Glückwunsch und Danke an Helma.
Es sind übrigens immer noch Plätze frei. Infos gibt es wie immer 
unter
Kulturvereinzarrendorf@web.de

Liebe Grüße und bis bald

Im Namen des Kulturvereinsvorstandes
Astrid Meier
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Kirchengemeinde  
Pütte - Niepars und Starkow und Velgast

Gottesdienste im Oktober & November 2022

30.10.
09:30 Uhr Kirche Niepars, Gottesdienst zum Reformationstag 

mit Abendmahl
31.10. (Mo)
11:00 Uhr Kirche Velgast, Kirchweihfest mit Abendmahl
06.11.
09:30 Uhr Kirche Pütte, Predigtgottesdienst
17:00 Uhr Kirche Starkow, Hubertusmesse mit den Bläsern 

des Bremerhäger Hegerings
13.11.
09:30 Uhr Kirche Niepars, Gottesdienst zum Volkstrauertag
16.11.
19:00 Uhr Kirche Niepars, Andacht zum Buß- und Bettag
20.11.
09:30 Uhr Kirche Pütte, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

mit Gedenken der Verstorbenen des letzten Kir-
chenjahres

26.11. (Sa)
17:00 Uhr Kirche Pütte, Andacht mit Liedern, Texten und Or-

gelmusik zum 1. Advent, an der Orgel: Martin Rost
27.11.
09:30 Uhr Kirche Niepars, Predigtgottesdienst zum 1. Advent,

anschließend Kirchengemeinderatswahl (10:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr im Gemeinderaum in Niepars)

Bitte beachten Sie unbedingt die aktuellen Veränderungen, die 
Sie unter www.kirche-mv/velgast-starkow bzw. www.kirche-mv/
puette-niepars und auch am Sonnabend in der Ostseezeitung 
nachlesen können.

Zwar blieb die Nachfrage weit hinter den Erwartungen zurück, 
aber trotzdem gab es einen regen Erfahrungsaustausch bei Ge-
tränken und Würstchen.
Um die kulinarische Versorgung sorgten sich diesmal Helma 
Fitzner und Felix Beyer.

Beide haben sich auch für den nächsten Sonntagstreff am 6. 
November bereit erklärt.
Und es wird wieder ein Motto geben: „Fragen zur gesetzlichen 
Krankenversicherung“
Dazu haben wir unser Mitglied Evelin Aretz gewinnen können, 
die auf Grund ihrer beruflichen Erfahrung sicher eure Fragen 
beantworten kann.

Und hier zum Vormerken unsere Dezembertermine:
03. Dezember 2022 ab 14 Uhr Weihnachtsmarkt am Gemein-
dehaus
14. Dezember Seniorenweihnachtsfeier im „Tanzsaal“

Nähere Informationen im nächsten Amtskurier und unter
Kulturvereinzarrendorf@web.de

Liebe Grüße und bis bald

Im Namen des Kulturvereinsvorstandes
Astrid Meier

Kirchengemeinde  
Bodstedt-Flemendorf-Kenz

Gottesdienstzeiten im November 2022

06.11., Drittletzter Sonntag
09:00 Uhr Kenz
10:30 Uhr Bodstedt
19.11., Ewigkeitssonntag
15:30 Uhr Flemendorf, 

mit Abendmahl
17:00 Uhr Bodstedt, 

mit Abendmahl Gemeindehaus
20.11., Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr Kenz, 

mit Abendmahl
27.11., 1. Advent
10:00 Uhr Kenz, 

Familiengottesdienst

Mit freundlichen Grüßen

Dorina Kruse
Pfarramtsassistentin
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Basinski, Iris 66 Jahre Rentnerin Berthke
Bennemann, Henriette 22 Jahre Studentin Jakobsdorf
Büttner, Christine 68 Jahre Rentnerin Negast
Grimm, Anna 35 Jahre Lehrerin Steinhagen
Jakobs, Birgit 60 Jahre Rentnerin Steinhagen
Pehnke, Oliver 41 Jahre Informatiker Steinhagen
Schult, Sandro 45 Jahre Angestellter Steinhagen

Auf Ihrer Wahlbenachrichtigung finden Sie auch eine Einladung 
zur Briefwahl. Bitte melden Sie Ihr Interesse im Pfarrbüro an. 
Sie erhalten die Briefwahlunterlagen dann per Post.

Unsere nächsten Veranstaltungen:

30.10.
17:00 Uhr Franzburg, Reformationsgottesdienst 

der Konfirmanden
31.10.
17:00 Uhr Steinhagen, Posaunenkonzert
02.11.
14:00 Uhr Steinhagen, Mittwochskreis
05.11.
08:00 Uhr Steinhagen, Arbeitseinsatz Friedhöfe
06.11.
10:00 Uhr Richtenberg
13.11.
10:00 Uhr Steinhagen
20.11.
09:30 Uhr Steinhagen, Ewigkeitssonntag
20.11.
10:30 Uhr Franzburg, Ewigkeitssonntag

So erreichen Sie uns:
Pastor Georg Warnecke, Tel. 038322 884
Mail: franzburg@pek.de oder pastor.warnecke@aol
Priesterbrink 7, 18461 Franzburg
Pfarrbüro Steinhagen
Tel. 038327 60251 Mail: steinhagen@pek.de
Dorfstraße 17, 18442 Steinhagen
Kirche Steinhagen im Internet: https://www.kirche-mv.de/stein-
hagen

Es grüßen Sie herzlich Pastor Warnecke und die Kirchenge-
meinderäte. Bleiben Sie behütet.

Katrin Bennemann
Kirchgemeinderat Steinhagen

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg
Bahnhofstraße 32, 18461 Richtenberg
Tel.: 038322 536-0, Fax: 038322 536-99
E-Mail: info@wbg-richtenberg.de, 
Homepage: www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)
Buschenhagen, Lange Straße 21
3-Raum-Wohnung 61,48 qm
Verbrauchsausweis; 160,6 kWh/(m²a); Öl; Baujahr 1963; F

Niepars, Ringstraße 2 a (frei ab 01.11.2022)
2-Raum-Wohnung 46,00 qm
Verbrauchsausweis; 99,0 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 1971; C

Pantelitz, Hauptstraße 17 (frei ab 01.02.2023)
2-Raum-Wohnung 45,00 qm
Verbrauchsausweis; 122,0 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 1963; D

Nach vorheriger Terminabsprache zeigen wir Ihnen gerne die 
gewünschte Wohnung.
Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

Katrin Lupp
Sekretariat

Veranstaltungen

Andachten
immer dienstags um 18:30 Uhr in der Nieparser Kirche außer 
am 01.11.
Ferner Andacht am 09.11. um 19:00 Uhr in der Pütter Kirche

Arbeitsgruppe Gottesdienst
Mittwoch, 09.11.2022 um 19:30 Uhr in Pütte

Gemeindenachmittag mit Kaffee
Dienstag, 08.11.2022 um 15:00 Uhr in Niepars

Konfirmandenunterricht
montags um 16:00 Uhr in Pütte außer in den Schulferien

Christenlehre
Samstag, 05. November 2022 von 09:00 - 12:00 Uhr in Niepars
Samstag, 03. Dezember 2022 von 09:00 - 12:00 Uhr in Niepars

Kirchengemeinderat
Mittwoch, 16. November 2022 um 19:30 Uhr in Niepars
Mittwoch, 23. November 2022 um 19:30 Uhr in Velgast

Stefan Busse, Pastor

Nachrichten aus den Kirchengemeinden 
Franzburg-Richtenberg und Steinhagen

„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der 
gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.“

Losung für den Reformationstag, 1. Korinther Kapitel 3 Vers 11

Liebe Gemeindeglieder, sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie kann das Leben gelingen? Dieser Frage spürten wir im 
Gottesdienst am 16.10. nach. Die Predigt hielt Pastorin Mar-
lies Richter, die dankeswerterweise sehr kurzfristig für unseren 
erkrankten Pastor Georg Warnecke einsprang. An der Orgel 
begleitete uns Valerie Hundt aus Elmenhorst. Auch dies eine 
glückliche Fügung, denn zunächst hatten wir für diesen Sonntag 
keine Organistin. Als in Elmenhorst der Gottesdienst abgesagt 
wurde, spielte Frau Hundt in Steinhagen.
Zum Erntedankfest am 02.10. erlebten wir, was in Feld und Gar-
ten im Jahresverlauf gewachsen war und geerntet wurde. Viele 
Helferinnen und Helfer, unsere Mitarbeitenden und der Kirchge-
meinderat hatten unsere Kirche wunderschön mit Erntegaben 
und Blumen geschmückt. Bei Kaffee, Kuchen und Schmalzbro-
ten wurden das Erntejahr und manch anderes Thema bespro-
chen.
Am 27.11.2022 wählen wir in der gesamten Nordkirche neue 
Kirchgemeinderäte. Mit einem Familiengottesdienst und an-
schließendem Kirchen-Cafè begrüßen wir Sie um 14:00 zur 
Stimmabgabe. Wir danken unseren Kandidatinnen und Kandi-
daten, dass sie bereit sind, für die Kirchengemeinde Verantwor-
tung zu übernehmen.
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Bundesarchiv - Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock

Veranstaltungsdaten: November 2022 und Vorschau Dezember 2022

Di., 01. November 2022,
15:00 Uhr

Öffentliche Führung
Einer Diktatur auf der Spur
Unterwegs im Stasi-Unterlagen-Archiv
Bundesarchiv - Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock
Straße der Demokratie 2
18196 Waldeck-Dummerstorf

Mi., 02. November 2022,
13:00 - 17:00 Uhr

Bürgerberatung
Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?
Dokumentations- und Gedenkstätte
in der ehemaligen Untersuchungshaft
der Staatssicherheit Rostock (DuG)
Grüner Weg 5
18055 Rostock
(Angebot in Kooperation mit der LpB M-V/DuG)

Mi., 09. November 2022,
18:00 Uhr

Vortrag und Gespräch
Warnemünde geheim
Stasi-Stadtgeschichte(n), Teil 4
Referent: Dr. Michael Heinz (Stasi-Unterlagen-Archiv)
(Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Heimatmuseum Warnemünde. 
Für Tickets bitte an das Heimatmuseum wenden.)
Veranstaltungsort:
Evang. Gemeindehaus Warnemünde
Kirchenplatz 4
18119 Rostock-Warnemünde

So., 13. November 2022,
10:00 - 16:00 Uhr

Tag der offenen Tür
Gedächtnis für Demokratie
30 Jahre Öffnung der Stasi-Unterlagen/70 Jahre Bundesarchiv
Programm:
• 11:00 | Podiumsgespräch

Einsicht durch Akten?
Stasi-Unterlagen-Archiv und Bundesarchiv als Demokratiefürsorger?
Im Podium: Evelyn Zupke (Bundesbeauftragte für die SED-Opfer), Alexandra Titze 
(Vizepräsidentin, Bundesarchiv/Stasi-Unterlagen-Archiv) und Prof. Dr. Stefan Creuzberger 
(Historiker, Universität Rostock);
Moderation: Siv Stippekohl (NDR)

• 10:15 | 11:45 | 14:00 | 15:00 | Auf den Spuren einer Diktatur
Führungen durch Kartei und Archiv mit Dr. Michael Heinz bzw. Dr. Volker Höffer

• 10:00 - 16:00 | Weitere Angebote:
Besichtigung von Karteibereich und Archiv, Beratung zur Einsicht in Stasi-Akten, Ausstellungen, 
Beratung zur Nutzung von Unterlagen des Bundesarchivs, Beratung zur Wiedergutmachung 
von SED-Unrecht, Präsentationen von Stasi-Akten

Bundesarchiv
Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock
Straße der Demokratie 2
18196 Waldeck-Dummerstorf
Tel.: 038208 826-0

Vorschau
Mi., 07. Dezember 2022,
13:00 - 17:00 Uhr

Bürgerberatung
Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?
Dokumentations- und Gedenkstätte in der ehemaligen Untersuchungshaft der Staatssicherheit Ros-
tock (DuG)
Grüner Weg 5
18055 Rostock
(Angebot in Kooperation mit der LpB M-V/DuG)

Die Veranstaltungen finden gemäß den aktuell geltenden Auflagen zum Infektionsschutz statt.
Änderungen vorbehalten!
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Stier trifft Greif. Landesgeschicht  
tau‘n Anfaten!

Gesellschaftlicher Zusammenhalt braucht einen lebendigen ge-
sellschaftlichen Diskurs über das, was eine Gesellschaft aus-
macht.
Voraussetzung für identitäts- und gemeinschaftsstiftende Angebo-
te, wie sie besonders an Jubiläen und Jahrestagen sichtbar wer-
den, ist der Blick auf die Regional- und Kulturgeschichte nicht nur 
des Landes, sondern auch seiner vielen Gemeinden und Ortsteile.

Diese Aufgabe kann nur gemeinsam als Netzwerk zwischen Archi-
ven, Bibliotheken, Heimatstuben, Museen, Ortschronist:innen, den 
vielen Vereinen zur Erforschung von Vergangenheit und Geschich-
te sowie der universitären Forschung gelingen. Die vielfältigen 
Aktivitäten sichtbar zu machen und zusammenzubringen, kann 
dazu beitragen, Interesse für die Region und das Land zu wecken, 
Menschen für sie zu begeistern, sich als Teil der Gesellschaft zu 
fühlen und in dieser zu engagieren.

Der Runde Tisch Landesgeschichte will die Sichtbarkeit regio-
nal- und kulturgeschichtlichen Engagements erhöhen und Aktive 
miteinander ins Gespräch bringen.

Mit der Aktion „Stier und Greif. Landesgeschicht tau‘n Anfa-
ten!“ laden wir für Samstag, den 08. Juli 2023, 10:00 - 22:00 Uhr 
ins Deutsche Bernsteinmuseum nach Ribnitz-Damgarten ein.

Es besteht die Möglichkeit, aktuelle Projekte und Forschungs-
ergebnisse zur Landesgeschichte vor- und zur Diskussion zu 
stellen, Musik und Tanz als Bestandteil der Regional- und Kultur-
geschichte Mecklenburg-Vorpommerns sichtbar zu machen sowie 
über Entwicklung und Herausforderungen der Landesgeschichte 
zu debattieren.

Im Innenhof ist Platz, ihre Einrichtung, ihren Verein oder ihre Ini-
tiative mit einem Stand zu präsentieren.

Wenn Sie Interesse haben mitzuwirken, ihre Einrichtung, ihren 
Verein oder ihre Initiative vorzustellen oder einen Vorschlag für 
einen eigenen Programmpunkt haben, melden Sie sich bis zum 
15. April 2023 unter landesgeschichte@museumsverband-mv.de
Hier erreichen Sie uns auch, wenn Sie Nachfragen haben.

Beate Karow
Sachbearbeiterin

Bundesarchiv
- Stasi-Unterlagen-Archiv -
Außenstelle Rostock
Straße der Demokratie 2
18196 Waldeck/Dummerstorf




